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Mitteilungsblatt
Gemeinde Bubenreuth

Einladung zur

Bürgerversammlung
am Mittwoch, 1. Juni 2016, 19.30 Uhr,

in der Mehrzweckhalle Bubenreuth

Tagesordnung:

1. Ortsentwicklungsprozess (Bubenreuth 4.o – ISEK, Hoffeld, Posteläcker etc.)

2. Straßenausbaubeitrag – alte und neue Rechtslage

3. Bürgeranfragen

Der Bürgermeister und die Gemeindeverwaltung freuen sich über Ihr reges
Interesse und Ihr Kommen.

Norbert Stumpf, Erster Bürgermeister

Ortsentwicklung in der Bürgerversammlung
am Mittwoch, 1. Juni 2016, 19.30 Uhr,
in der Mehrzweckhalle Bubenreuth
Neben weiteren Themen wird Ihnen der beauftragte
Ortsplaner einen Überblick über die Ergebnisse des
Ortsentwicklungsprozesses Bubenreuth 4.o – ISEK geben.

Ortsplaner und Gemeindeverwaltung stehen im Anschluss
daran für Fragen zur Ortsentwicklung zur Verfügung.

Vor und am Ende der Bürgerversammlung können Sie darüber hinaus ergänzende Anmerkungen bzw.
Vorschläge auf Themen-Tafeln in der Mehrzweckhalle notieren. Wir sind auf Ihre Hinweise gespannt!

Die dazugehörigen Pläne und Unterlagen stellen wir für Sie ab Dienstag, 24.05.2016, im Foyer
des Rathauses sowie am 01.06. ab 18.00 Uhr in der Mehrzweckhalle aus.

Bubenreuth 4.o – ISEK Prozess - Wir machen weiter!

Über den Ortsentwicklungsprozess informieren wir Sie hier im
Mitteilungsblatt und auf unserer Homepage unter www.bubenreuth.de.
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Die Gemeinde Bubenreuth trauert um

Herrn Fritz Weisel

Feldgeschworener der Gemeinde Bubenreuth

der am 13. März 2016 im Alter von 75 Jahren von uns gegangen ist.

Der gebürtige Bubenreuther hatte das Ehrenamt des Feldgeschworenen seit 1996
inne, in den letzten Jahren war er bis zu seiner Krankheit auch als Stellvertreter des
Obmanns der Feldgeschworenen tätig.
Mit großem Sachverstand und Verantwortungsgefühl übte Fritz Weisel dieses Amt
aus.

Ein reiches, erfülltes Leben ist zu Ende gegangen. In Dankbarkeit nehmen wir
Abschied und werden ihm stets ein ehrendes Gedenken bewahren.

Gemeinde Bubenreuth
Norbert Stumpf, Erster Bürgermeister

Hinweis

Die Termine der nächsten Sitzungen des Gemein-
derates und seiner Gremien finden Sie auf der
Homepage der Gemeinde Bubenreuth (www.bu-
benreuth.de -> Rathaus -> Gemeinderat).

Vor den Sitzungen kann jedermann Anfragen an
das Gremium richten, die in dessen Zuständig-
keitsbereich fallen und nicht auf der Tagesord-
nung stehen.

Energiecoaching 

Erich Maurer, Geschäftsführer der Energieagentur
Nordbayern, präsentierte in der letzten Gemein-
deratssitzung die Ergebnisse des Energiecoa-
chings. Die Gemeinde Bubenreuth liegt beim
Stromverbrauch im Vergleich zu Gemeinden mit
ähnlicher Einwohnerzahl mit einem Verbrauch von
ca. 2.843 kWh/EW im Mittelfeld. 

Das größte Potenzial besteht bei der Strom-
erzeugung durch Photovoltaik-Anlagen. Derzeit
werden 3,4 % des Stromverbrauchs regenerativ
erzeugt, das entspricht rechnerisch dem Ver-
brauch von ca. 125 Vier-Personenhaushalten.
Laut Berechnung der Energieagentur könnte das
in Bubenreuth vorhandene Potenzial zur Stromer-
zeugung aus regenerativen Energien den Verbrauch
von ca. 4.990 Vier-Personenhaushalten decken.

Bei der regenerativen Wärmeerzeugung ist laut
Energieagentur durch die Nutzung von Solar-
thermie eine Steigerung von derzeit 4 % auf 35 %
möglich. 

Der Energieverbrauch von Rathaus, Bauhof,
Feuerwehrhaus, Schule mit Turnhalle und Wasser-
aufbereitungsanlage wurde von der Energie-
agentur genauer untersucht. Ein Vergleich mit
Energiekennzahlen verdeutlicht, dass die kom-
munalen Liegenschaften im bundesdeutschen
Durchschnitt liegen.

Bei der Begehung der Schule und der Turnhalle
stellten die Fachleute der Energieagentur Einspar-
potenziale wie Optimierung der Regelungs-
technik, Einbau von hocheffizienten Umwälz-
pumpen, bedarfsabhängige Regelung der Turn-
hallenbeleuchtung und Durchführung eines
hydraulischen Abgleichs fest. 

Bereits in den vergangenen Jahren wurde im
Arbeitskreis Energiewende und im Energie- und
Umweltausschuss über die Erstellung eines
Energienutzungsplans (ENP) beraten. Dabei wurde
die Empfehlung ausgesprochen, diesen im An-
schluss an das Energiecoaching aufzustellen. 
Bei der Erstellung des ENP erfolgt in einem ersten
Schritt die Bestandsaufnahme - Energienutzung
und Energieverbrauch sowie die Energiever-
sorgung und –infrastruktur werden analysiert.

In der anschließenden Potenzialanalyse werden
Einsparpotenziale ausgewiesen sowie die

Aus dem Gemeinderat



Erzeugung regenerativer Energien im Bereich
Strom und Wärme beschrieben.

Darauf aufbauend erfolgen die Konzeptent-
wicklung und die Erstellung eines Maßnahmen-
kataloges, in dem konkrete Schritte, wie zum
Beispiel Nahwärmenetz, Untersuchung kommu-
naler Liegenschaften, Abfrage Gewerbegebiete
für Abwärme, vorgeschlagen werden. 

Der so entstehende Energienutzungsplan liefert
die Grundlage für die Umsetzung von Maßnah-
men zur Energieeinsparung und Umstellung auf
erneuerbare Energien.

Der Gemeinderat fasste den einstimmigen
Beschluss, die Ausschreibung auf Grundlage des
erstellten Leistungsverzeichnisses für einen Ener-
gienutzungsplan vorzunehmen und an folgende
Firmen zu versenden:
- Energieagentur Nordbayern, Geschäftsstelle

Nürnberg
- Energieagentur Regensburg e.V.
- Institut für Systemische Energieberatung

GmbH (ISE)
- Technische Hochschule Nürnberg

Mit den Angeboten kann im Anschluss ein Zu-
schuss (bis zu 70 %) beantragt und die Maß-
nahme in Auftrag gegeben werden.

Die Auswahl des Auftragnehmers und dessen
Beauftragung erfolgen in Absprache mit dem
Energie- und Umweltausschuss durch den
Bürgermeister, der entsprechende Fördermittel-
antrag wird zum gegebenen Zeitpunkt gestellt.

Sowohl der Vorsitzende als auch die Mitglieder
des Gemeinderates bedankten sich bei Herrn
Martin Plumeyer, Sprecher des Arbeitskreises
„Energiewende Bubenreuth“,  für das Engagement
des Arbeitskreises und die Erarbeitung des
Leistungsverzeichnisses für den Energienut-
zungsplan.

Gemeinsamer Antrag der CSU- und
SPD-Fraktionen zur Straßenausbau-
beitragssatzung

Das mit 1. April 2016 in Kraft getretene Kom-
munalabgabengesetz (KAG) bietet den bayeri-
schen Städten und Gemeinden nun die Mög-
lichkeit, anstelle einer einmaligen Erhebung von
Ausbaubeiträgen jährlich wiederkehrende Beiträge
vorzuschreiben. Die CSU- und SPD-Fraktionen
stellten in der Sitzung vom 15. März den gemein-
samen Antrag, die Gemeindeverwaltung solle die
Vor- und Nachteile der neuen Satzungsgestaltung
aufzeigen und prüfen, wie sich dies auf die
Organisation und Ressourcensituation in der
Gemeinde auswirken würde. Darüber hinaus soll-
ten an einem konkreten Beispiel einer bereits

sanierten Straße die Auswirkungen und Belas-
tungen für die Bürger dargestellt werden.
Außerdem solle erläutert werden, wie eine
gerechte Überführung auf die neue Variante
gestaltet werden könne, um Doppelbelastungen
zu vermeiden.

Der Gemeinderat beschloss diesen Antrag ein-
stimmig und war sich einig, dass man Schnell-
schüsse vermeiden wolle und zukünftig die bürger-
freundlichste Variante angewendet werden soll.

Der Vorsitzende erklärte, die Kosten für bereits
abgeschlossene Ausbaumaßnahmen müssten
nach dem zum Zeitpunkt der Fertigstellung gel-
tenden Gesetz abgerechnet werden. Es sei daher
rechtlich unzulässig, Aufwendungen für bereits
sanierte Straßen rückwirkend auf alle Bürger der
Gemeinde umzulegen.

Neuerlass der Bestattungs- und Fried-
hofssatzung sowie der zugehörigen
Gebührensatzung

Wegen umfangreicher Ergänzungen und einiger
Änderungen war es erforderlich, die Bestattungs-
und Friedhofssatzung (BFS) sowie die Gebüh-
rensatzung zur Bestattungs- und Friedhofs-
satzung neu zu erlassen. Neu aufgenommen in
die Satzungen wurde die nun mögliche Bestat-
tung in „Urnengräbern am Baum“ (§ 19 BFS).
Entfallen ist der nicht mehr zulässige Benut-
zungszwang für das Leichenhaus.

Die Gebührensatzung bewirkt eine moderate
Gebührenerhöhung in zwei Stufen, dies wurde im
Finanzausschuss bereits vorberaten.

Satzung der Gemeinde Bubenreuth
über die Erhebung von Gebühren

für die Benutzung ihrer
Bestattungseinrichtungen sowie

für damit im Zusammenhang 
stehende Amtshandlungen

(Friedhofsgebührensatzung – FGS)
Vom 24. März 2016

Die Gemeinde Bubenreuth erlässt aufgrund 

- von Art. 2 und 8 des Kommunalabgaben-
gesetzes (KAG) in der Fassung der Bekannt-
machung vom 4. April 1993 (GVBl. S. 264)
BayRS 2024-1-I, zuletzt geändert durch § 1
ÄndG vom 8. 3. 2016 (GVBl. S. 36) und

- des Art. 20 des Kostengesetzes (KG) vom 20.
Februar 1998 (GVBl S. 43), BayRS 2013-1-1-F,
zuletzt geändert durch § 1 Nr. 33 VO zur
Anpassung des LandesR an die geltende
Geschäftsverteilung vom 22. 7. 2014 (GVBl S.
286), folgende Satzung:
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§ 4

Grabnutzungsgebühren

(1) Die Grabnutzungsgebühren betragen für

Nr. ab ab
01.04.2016 01.04.2018

1. Familiengrabstätten,
das sind 2 Grabplätze mit bis zu 4 Belegungsmöglichkeiten 1.600,00 € 2.000,00 €

2. Einzelgrabstätten, 
das ist 1 Grabplatz mit bis zu 2 Belegungsmöglichkeiten 1.000,00 € 1.200,00 €

3. Urnengrabstätten mit bis zu 6 Urnenplätzen 1.000,00 € 1.200,00 €

4. Urnennischen mit bis zu 2 Urnenplätzen 1.200,00 € 1.450,00 €

5. Urnengrab am Baum (bis zu 4 Belegungen) 1.600,00 € 2.000,00 €

6. Grabplatz im Urnengrab am Baum 400,00 € 500,00 €

7. Grabplatz im anonymen Urnengrab 200,00 € 250,00 €

(2) Beim erstmaligen Erwerb und der Erneuerung eines Grabrechts (§ 22 Abs. 1 und 5 BFS) werden
die Gebühren nach Abs. 1 erhoben.

(3) Bei Verlängerung eines Grabrechts (§ 22 Abs. 6 und 7 BFS) werden die Gebühren nach Abs. 1
dem entsprechenden Anteil nach erhoben. 

§ 5

Bestattungsgebühren

Die Gebühren betragen für

§ 1

Gebührenerhebung

(1) Die Gemeinde erhebt für die Inanspruchnahme
ihrer Bestattungseinrichtungen sowie für damit
im Zusammenhang stehende Amtshandlungen
Gebühren.

(2) Als Gebühren werden erhoben:
a) Grabnutzungsgebühren (§ 4),
b) Bestattungsgebühren (§ 5),
c) sonstige Gebühren (§ 6).

§ 2

Gebührenschuldner

(1) Gebührenschuldner ist,
a) wer zur Tragung der Bestattungskosten

gesetzlich verpflichtet ist,
b) wer den Antrag auf Benutzung der Bestat-

tungseinrichtung gestellt hat,
c) wer den Auftrag zu einer Leistung erteilt hat,
d) wer das Nutzungsrecht an einer Grabstätte

erwirbt oder verlängert.

(2) Mehrere Gebührenschuldner haften als Gesamt-
schuldner.

§3

Entstehen und Fälligkeit der Gebühren

(3) Die Grabnutzungsgebühr (§ 4) entsteht mit
der Zuteilung oder der Verlängerung des
Nutzungsrechts eines Grabes, und zwar 
(a) bei der erstmaligen oder wiederholten Zu-

teilung des Nutzungsrechts für die Dauer
der Ruhezeit nach § 12 der Bestattungs-
und Friedhofssatzung der Gemeinde Bu-
benreuth (BFS),

(b) bei der Verlängerung des Nutzungsrechts
für den Zeitraum der Verlängerung,

(c) bei Bestattung einer Leiche oder Beisetzung
einer Urne in einem Grab, für das die Nut-
zungszeit noch nicht abgelaufen ist, für die
Zeit vom Ablauf des bisherigen Nutzungs-
rechts bis zum Ablauf der neuen Ruhezeit.

(4) Die Bestattungsgebühren nach § 5 und die
sonstigen Gebühren nach § 6 Nrn. 1 bis 7
entstehen mit der Inanspruchnahme der ge-
bührenpflichtigen Leistung, die sonstigen Ge-
bühren nach § 6 Nrn. 8 und 9 entstehen mit
der Erteilung der Erlaubnis.

(5) Die Gebühren werden einen Monat nach Be-
kanntgabe des Gebührenbescheids fällig.
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Nr. ab ab
01.04.2016 01.04.2018

1. das Benutzen der Leichenhalle 150,00 € 180,00 €

2. das Benützen der Aussegnungshalle 150,00 € 180,00 €

3. das Öffnen und Schließen von Familien- oder Einzelgräbern,
einschließlich des Abtransports von nicht benötigtem Erdreich 480,00 € 600,00 €
für Verstorbene bis zu 10 Jahren

4. das Öffnen und Schließen von Familien- oder Einzelgräbern,
einschließlich des Abtransports von nicht benötigtem Erdreich 860,00 € 1.000,00 €
für Verstorbene über 10 Jahre

5. wird ein Grabplatz 2,40 tief belegt, so erhöht sich die Gebühr
nach Nr. 3 und 4 um 160,00 € 200,00 €

6. das Öffnen und Schließen von Urnengrabstätten, 
einschließlich des Abtransports von nicht benötigtem Erdreich 180,00 € 200,00 €

7. die Beisetzung einer Urne in der Urnennische
oder im Urnengrab am Baum 85,00 € 100,00 €

§ 6

Sonstige Gebühren
Die Gebühren betragen für

Nr. ab ab
01.04.2016 01.04.2018

1. das Tieferlegen von Leichen 1.280,00 € 1.600,00 €

2. das Ausgraben von Leichen 1.200,00 € 1.500,00 €

3. das Ausgraben von Gebeinen 960,00 € 1.200,00 €

4. das Ausgraben von Urnen 240,00 € 300,00 €

5. die Wiederbeisetzung von Leichen 1.200,00 € 1.500,00 €

6. das Wiederbeisetzen von Gebeinen 480,00 € 600,00 €

7. das Anbringen eines Bronzeschriftzugs an einer 
Urnennische, ohne Materialkosten 40,00 € 50,00 €

8. die Erlaubnis
zur Errichtung oder Änderung eines Grabmals (§ 27 BFS) 48,00 € 60,00 €

9. die Erlaubnis zur Umbettung von Leichen (§ 13 BFS) 40,00 € 50,00 €

§ 7

Inkrafttreten
Diese Satzung tritt am 01.04.2016 in Kraft. Gleichzeitig tritt die Friedhofsgebührensatzung vom
10.12.2012 außer Kraft. 

Bubenreuth, den 24. März 2016

Zum 1. April 2016 traten die mit überwiegender Mehrheit beschlossenen Satzungen in Kraft.

Sie liegen im Rathaus, Birkenallee 51, Sekretariat, während der allgemeinen Geschäftsstunden zur Einsicht
auf und sind auf der Homepage unter www.bubenreuth.de/Rathaus/Verwaltung/Ortsrecht veröffentlicht.
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Kalender 2016

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,

bitte melden Sie uns Ihre Termine künftig an die E-Mail-Adresse info@bubenreuth.de

Die Gemeindeverwaltung informiert

Datum Uhrzeit Ort Veranstaltung Veranstalter

Mo, 02.05. 19:30 Uhr Kath. Pfarrzentrum Der Jakobsweg: Eine Pilger- Kath. Erwachsenenbildung
reise in Worten und Bildern

19:30 Uhr Mörsbergei monatliches Treffen Bündnis90/Die Grünen

Mi, 04.05. 09:30 Uhr Treffpunkt: Turnhalle Seniorenwanderung DAV

Do, 05.05. 11:00 Uhr Mörsbergeigarten Ökum. Himmelfahrts- Kath. Pfarrgemeinde
gottesdienst Maria Heimsuchung

& evang. Lukasgemeinde

Fr, 06.05. 20:00 Uhr Kath. Pfarrzentrum Autorenlesung: Best of Kath. Erwachsenenbildung
Helmut Vorndran

Sa, 07.05. 09:00 Uhr Treffpunkt: Turnhalle Tageswanderung DAV

Mo, 09.05. 19:30 Uhr ev. Gemeindezentrum Tauschbörse Tauschen & Helfen

Di, 10.05. 18:30 Uhr Rathaus öff. Sitzung Bauausschuss Gemeinde Bubenreuth

Di, 10.05. 19:30 Uhr Rathaus öff. Sitzung Gemeinderat Gemeinde Bubenreuth

Do, 12.05. 19:30 Uhr Kath. Pfarrzentrum Sektionsabend DAV

Mi, 18.05. 13:00 Uhr Schächtners Zelt Seniorennachmittag Seniorenclub
am Berch

Do, 26.05. Fronleichnam

Mo, 30.05. bis 02.06. Fahrt nach Amsterdam AWO

Mi, 01.06. 19:30 Uhr Mehrzweckhalle Bürgerversammlung Gemeinde Bubenreuth

Sa, 04.06. 10:00 Uhr Kath. Pfarrzentrum Jonglieren lernen Kath. Erwachsenenbildung

Sa, 11.06. Studienfahrt n. Schönbach Kath. Erwachsenenbildung

Wichtige Rufnummern

Überfall/Unfall 110
Feuer 112
Notarzt, Rettungsdienst 112
Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117
Polizei 76 05 14 oder 76 05 15
Caritas Pflegedienst, 
Birkenallee 60 a, Bubenreuth 12 08 90
Ambulante Alten- und Krankenpflege
Mobiler sozialer Hilfsdienst
Diakoniestation; Donato-Polli-Str. 28 6301-460
BRK-Kreisverband 12 00 28
Gemeindeverwaltung siehe Seite 16
Feuerwehrhaus Bubenreuth,
Frankenstr. 47 (nicht ständig besetzt) 20 31 12
Müllabfuhr, LRA 09193/2 00
Bezirkskaminkehrer 09166/99 69 770

Bayernwerk Servicenummern:
Straßenbeleuchtung 0951/30 93 23 71 
Entstörungsdienst Strom 0941/28 00 33 66
Entstörungsdienst Gas 0941/28 00 33 55
Technischer Kundenservice Tel: 0941/28 00 33 11*
Anfragen zu EEG-Anlagen Fax: 0941/28 00 33 12
(Photovoltaik) (* Mo-Do 7:30 bis 16 Uhr; Fr 7:30 bis 15 Uhr)

Störungen 
in der Wasserversorgung 09131/8 23 33 33
Omnisbusverkehr Franken GmbH - OVF,
Verkaufsbüro Bahnhofpl. 1, 
91054 Erlangen 8 10 46 74
THW OV Baiersdorf 
(nicht ständig besetzt) 09133/34 50

– Änderungen vorbehalten –



Parteiverkehr in der
Gemeindeverwaltung 

Die Gemeindeverwaltung und die Gemeinde-
bücherei sind am Montag, 23. Mai, wegen
Umstellungsarbeiten an der EDV-Anlage für den
Partei- bzw. Ausleihverkehr geschlossen.

In dringenden Personenstandsfällen rufen Sie
bitte die Telefonnummer 0170-75 000 55 in der
Zeit zwischen 08.00 und 12.00 Uhr an.

Bei Störungen in der Wasserversorgung rufen
Sie bitte die Telefonnummer 09131-823 33 33 an

Warnung vor „Bubenreuth.
Gewerbe-Meldung.de“

Viele Gewerbetreibende erhalten derzeit einen
Brief von „Bubenreuth.Gewerbe-Meldung.de“ mit
dem Betreff „Eilige Meldung – Zentralisierung
gewerblicher Daten“.

Scheinbar werden nur Daten für eine Gewerbe-
meldung in einem Internet-Gewerbeverzeichnis
abgefragt und die Empfänger werden ersucht,
das übermittelte Formular auszufüllen und
gebührenfrei zurück zu senden. 

Aber Achtung: Im Kleingedruckten ist angeführt,
dass mit der Unterzeichnung ein kostenpflichtiger
Vertrag über 3 Jahre zu je € 348,— zzgl. Um-
satzsteuer abgeschlossen wird. Eine Unterschrift
auf diesem Formular kostet somit € 1.242,36.

Diese Schreiben werden nicht von der Gemein-
de Bubenreuth oder einer deutschen Behörde
verschickt, sondern stammen von der Firma
Europe REG Services Ltd. mit Sitz in Malta, die
damit versucht, viel Geld zu machen. 

Beflaggung in der Gemeinde
Bubenreuth

Die Beflaggung in der Gemeinde Bubenreuth ori-
entiert sich an der Praxis der bayerischen staatli-
chen Behörden und ist in einer eigenen
Flaggenanordnung der Gemeinde Bubenreuth
geregelt.

Darin ist für den Monat Mai folgende allgemeine
Beflaggung festgelegt:

1. Mai (Feiertag der Arbeit)
Der 1. Mai wird als Internationaler Tag der Arbei-
terbewegung in vielen Ländern gefeiert.

9. Mai (Europatag)
Am 9. Mai 1950 forderte Frankreichs Außenmi-
nister Robert Schuman, eine Produktions-
gemeinschaft für Kohle und Stahl zu schaffen.
Diese wurde als Schuman-Erklärung bekannt und
mündete in die Gründung der Europäischen
Gemeinschaft für Kohle und Stahl (EGKS), auch
Montanunion genannt, die den Grundstein der
heutigen Europäischen Union bilden sollte.

23. Mai (Jahrestag der Verkündung des Grund-
gesetzes)
Der Parlamentarische Rat in Westdeutschland ver-
kündete am 23. Mai 1949 das Grundgesetz für die
Bundesrepublik Deutschland. Durch diesen Schritt
gründete sich die Bundesrepublik Deutschland.

Weitere Beflaggungen können von übergeordne-
ten Behörden bzw. aus aktuellem Anlass angeord-
net werden.

Bubenreuther Gewerbe stellt sich vor

Die Gemeinde möchte dem Bubenreuther Gewerbe
eine Plattform zur Unternehmenspräsentation
anbieten. Seit der März-Ausgabe 2016 haben Sie
die Möglichkeit, auf der Rückseite des Mittei-
lungsblattes Ihr Unternehmen, Ihre Dienstleistung
kostenlos vorzustellen.

Gerne veröffentlichen wir auch Ihre Unterneh-
mensdarstellung. Bitte senden Sie Ihren Beitrag
(Größe DIN A4) als pdf.Datei an 
mitteilungsblatt@bubenreuth.de.
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Auswechslung des Hauptwasser-
zählers auf Grund abgelaufenen
Eichjahres

Sehr geehrte Grundstückseigentümerin, sehr
geehrter Grundstückseigentümer!
Sehr geehrte Mieterin, sehr geehrter Mieter!

Wir möchten darauf hinweisen, dass in den Mo-
naten Mai bis Juni aufgrund des abgelaufenen
Eichjahres bei den betroffenen Objekten die
Hauptwasserzähler durch unsere Wasserwarte
Herr Klughardt oder Herr Meiners ausgewechselt
werden. Wir bitten höflichst darum, in diesen
Fällen einen Zutritt zum jeweiligen Raum des
Wasseranschlusses zu gewähren. Beide Wasser-
warte können sich falls gewünscht als Mitarbeiter
der Gemeinde ausweisen.

Zahlungstermin für Grund- und Ge-
werbesteuer für das 2. Quartal 2016
und für die 1. Vorauszahlung der Ver-
brauchsgebühren für Wasser und
Kanal

Grundsteuer
Am 15. Mai 2016 wird für das 2. Quartal 2016 die
Grundsteuer nach dem letzten gültigen Bescheid
fällig.

Gewerbesteuer
Am 15. Mai 2016 wird für das 2. Quartal 2016 die
Vorauszahlung der Gewerbesteuer nach dem
zuletzt erteilten Gewerbesteuerbescheid fällig. 

Verbrauchsgebühren für Wasser und Kanal
Am 15. Mai 2016 wird die 1. Vorauszahlung 2016
für die Verbrauchsgebühren für Wasser und Kanal
laut zuletzt erteiltem Verbrauchsgebührenbe-
scheid fällig. 

Auf die Einhaltung dieses Zahlungstermins
wird hingewiesen.

Die Gemeindekasse bittet, diese Steuern und
Gebühren bis zum 15. Mai 2016 auf eines der
Konten der Gemeinde einzuzahlen:

Stadt- und Kreissparkasse Erlangen
IBAN: DE70 7635 0000 0003 0003 06
BIC: BYLADEM1ERH

Raiffeisen-Volksbank Erlangen eG
IBAN: DE87 7636 0033 0002 7015 10
BIC: GENODEF1ER1 

Zur Vermeidung von Mahngebühren und Säumnis-
zuschlägen bitten wir um rechtzeitige Zahlung.

Sofern ein Einziehungsauftrag erteilt wurde, werden
die Steuern und Gebühren vom angegebenen Konto
abgebucht.

Verkehrsflächen nicht zuwachsen
lassen 
Gehwege und Fahrbahnrinnen
reinigen

Zahlreiche Hecken, Sträucher und teilweise auch
Äste von Bäumen ragen zurzeit wieder in Geh-
wege und Fahrbahnen und behindern die
Sicherheit und Leichtigkeit des Straßenverkehrs.
Vor allem Fußgänger und Radfahrer werden durch
diese Verkehrshindernisse beeinträchtigt und die
Rettungsdienste verlieren wertvolle Zeit, weil
Straßennamensschilder und Hausnummernhin-
weise zugewachsen sind. 

Die Gemeinde erinnert alle Haus- und Grund-
stücksbesitzer an die im Bayer. Straßen- und
Wegegesetz enthaltene Verpflichtung, überhän-
gende und sichtbehindernde Anpflanzungen bis
zur Grundstücksgrenze zurückzuschneiden.
Sofern Äste und Zweige in die Fahrbahn hineinra-
gen, ist eine lichte Höhe von mindestens fünf
Metern einzuhalten. Über Geh- und Radwegen
sind Büsche und Bäume bis zu einer lichten Höhe
von 2,50 Metern auszuschneiden. Außerdem dür-
fen Verkehrszeichen und Straßenleuchten nicht
durch Anpflanzungen verdeckt sein. Bei den
Garagenzufahrten sind freie Sichtverhältnisse auf
die Straße, insbesondere auf die kreuzenden Geh-
und Radwege, wichtig.

Die Eigentümer und Nutzungsberechtigten von
bebauten und unbebauten Grundstücken, die
innerhalb der geschlossenen Ortslage an öffentli-
che Straßen angrenzen (Vorderlieger) oder über
sie erschlossen werden (Hinterlieger) haben die
an ihr Grundstück grenzenden Gehbahnen und
Fahrbahnrinnen bei Bedarf zu reinigen. (Straßen-
reinigungsverordnung der Gemeinde Bubenreuth)

Insbesondere die Fahrbahnrinnen sind vielerorts
verunreinigt. Unkraut und Schmutz verhindern ein
Abfließen des Regenwassers, verursachen Schäden
an den Geh- und Fahrbahnen und verstopfen
unsere Abwasserleitungen und Schächte.

Tragen Sie also nicht nur zu einem schöneren
Ortsbild bei, sondern sparen Sie der Gemeinde
Bubenreuth und somit jedem Einwohner Buben-
reuths unnötige Kosten.

Die Gemeinde dankt den Bürgern, die schon bis-
her der Verpflichtung nachgekommen sind und
bittet alle Haus- und Grundstücksbesitzer, diese
Arbeiten bei Bedarf ständig zu wiederholen.
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Redaktionsschluss
für die Juni - Ausgabe 

10. Mai 2016



Entsorgungskalender

Achtung Feiertagsverschiebung!
Sa. 07.05. Rest-/Biomüll

Di. 10.05. 17.00 – 18.00 Uhr
Problemmüll (Am Bauhof)

Achtung Feiertagsverschiebung!
Sa. 21.05. Rest-/Biomüll

Di. 31.05. Papiertonne/Duales System

Alle Angaben ohne Gewähr

Bei Fragen - Fa. Hofmann, 
Erlangen Tel: 7961-0

Müllabfuhr = grau (Restmüll) und braun (=Biomüll)
Papiertonne = grün; Duales System = gelber Sack

Wertstoffhof Baiersdorf, Erlanger Str. 2 Öffnungszeiten:

dienstags 13.00 - 17.30 Uhr
mittwochs 13.00 - 17.30 Uhr
freitags 13.00 - 17.30 Uhr
samstags 9.00 - 14.00 Uhr

Problemmüllsammlung
Dienstag, 10.05.2016,
von 17.00-18.00 Uhr, Bauhof

In den meisten Haushalten fallen immer noch
schadstoffhaltige Abfälle an, die nicht über die
Rest- bzw. Sperrmüllabfuhr, das Abwasser oder
durch Verbrennen beseitigt werden dürfen. 

Daher sollte Problemabfall unbedingt zu den ent-
sprechenden Sammelstellen gebracht und dort
entsorgt werden. Die Anlieferungen aus Privat-
haushalten und Kleingewerbe sind kostenfrei
(Ausnahme Altreifen). 

Um Abfall zu vermeiden, sollte bereits beim Ankauf
überlegt werden, ob schadstoffhaltige Erzeugnisse
nicht durch umweltfreundlichere Produkte ersetzt
werden können. Es sollte auch bedacht werden,
dass giftige Abfallstoffe oft erst gar nicht entstehen
müssen, wenn nur die Menge gekauft wird, die
auch benötigt wird.

Bei der Problemmüllabgabe wird um Folgen-
des gebeten: 

• Vor Beginn und nach Abschluss einer Samm-
lung dürfen keine Problemabfallstoffe an der
Sammelstelle angeliefert bzw. abgestellt wer-
den, um das Unfallrisiko zu minimieren.

• Die angelieferten Problemabfälle dürfen haus-
haltsübliche Kleinmengen (Kofferraumladung)
nicht überschreiten. Sie sollten an den Sammel-
plätzen nur vorsortiert übergeben werden.

• Flüssige Problemabfälle müssen in ge-
schlossenen Behältnissen angeliefert werden.
Sie können nicht umgefüllt werden (Ausnah-
me: Kleinmengen Altöl). Schadstoffhaltige
Flüssigkeiten dürfen keinesfalls zusammenge-
schüttet werden, um chemische Reaktionen zu
vermeiden (Ausnahme: Dispersionsfarben).

• Altöl wird bei den Sammlungen nur noch in
Ausnahmefällen bis maximal 20 Litern ange-
nommen. Alle Öl-Verkaufsstellen sind ver-
pflichtet, gebrauchtes Motor- und Getriebeöl
kostenlos vom Käufer zurückzunehmen. 

• Die Annahme von unzerschnittenen Autoreifen
ohne Felgen – bis zu einem Durchmesser von
1,20 m – erfolgt gegen eine Gebühr von 2,50
Euro pro Reifen. Alte Pkw- bzw. Lkw-Reifen
sollten möglichst über Reifendienste bzw. Kfz-
Werkstätten dem Recycling zugeleitet werden.

• Auto- bzw. Starterbatterien werden nur in
geringer Stückzahl bei den Sammlungen ange-
nommen. Ausgediente Autobatterien können
auch über den Batteriehandel bzw. Kfz-
Werkstätten der Verwertung zugeführt werden.

• Es werden keine Chemikalien von Schulen oder
Apotheken angenommen.
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10. Mai 2016
Nach diesem Termin eingehende Inserate 
bzw. Berichte können nicht mehr berück-
sichtigt werden. 
In Ihrem eigenen Interesse bitten wir unsere Inse-
renten, ausschließlich maschinengeschriebene
oder reprofähige Vorlagen zu stellen. Wir haften
nicht für Druckfehler, auch nicht bei Inseraten.



Diese Problemabfälle werden bei den
Sammelaktionen angenommen:

A Abbeizmittel, Abflussreiniger, Aceton, Akkus,
Altmedikamente, Altreifen ohne Felge (bis zu
1,2 m Durchmesser), Altöl: Motor- und Ge-
triebeöl (max. 10 l), Autobatterien, Autopflege-
mittelreste 

B Backofenreiniger, Badreiniger, Batterien,
Beizmittel, Bremsflüssigkeit

C Chemikalien, Chromputzmittel
D Desinfektionsmittelreste, Dichtungsmassen,

Düngemittelreste
E Energiesparlampen, Entfärber, Enteiserspray,

Entroster, Entwicklerbäder
F Farben, FCKW-haltige Spraydosen, Feuer-

löscher mit Restinhalten, Fixiersalzlösungen,
Frost- und Rostschutzmittel, Fotochemikalien

G Glycerin, Grillreiniger
H Halogenlampen, Haushaltsbatterien, Herd-

putzmittel, Herbizide, Heizölreste, Hg-Schalter,
Holzschutzmittel

I Imprägniermittel, Insektenvernichtungsmittel
J Jodverbindungen
K Kalkreiniger, Klebstoffreste, Kleinkondensa-

toren (PCB-haltig), Knopfzellen, Kosmetika
L Laborchemikalien z.B. aus Experimentier-

kästen, Lacke, Lasuren, Laugen und Salze,
Lederpflegemittel, Leuchtstoffröhren, Lösungs-
mittelreste

M Metallputzmittel, Möbelpolitur
N Nagellack, Nagellackentferner, Natronlauge,

Nitroverdünnung
O Ölbindemittel, Ölfilter, Öldosen, ölige Putz-

lappen, öl- und fetthaltige Abfälle
P Pflanzenschutzmittel, PU-Montageschaumdosen
Q Quecksilber
R Reinigungsmittelreste
S Säuren, Schädlingsbekämpfungsmittel, Spritz-

mittel, schwermetallhaltige Abfälle 
T Thermometer, Trockenbatterien
U Unkrautvernichtungsmittel, Unterbodenschutz
V Verdünner
W Waschbenzin, WC-Reiniger

Folgende Stoffe sind von den Sammel-
aktionen ausgenommen:

• Radioaktive, infektiöse, explosive Abfallstoffe 
• Elektrogeräte bzw. E-Schrott 
• Gaskartuschen
• Asbest

Aus dem Bauhof

Sichere Spielplätze

Spielplätze unterstützen eine gesunde und alters-
gerechte Entwicklung der Kinder, sie fördern die
Motorik und die Sozialkompetenzen. Funktionie-
rende und sichere Spielplätze sind uns daher sehr
wichtig.

Die Mitarbeiter des Bauhofs kontrollieren, warten
und reinigen die Anlagen regelmäßig – zum Schutz
und zur Sicherheit der Kinder und Jugendlichen.

Rechtzeitig zu Beginn des Frühjahrs fand in den
letzten Wochen die jährliche Hauptinspektion
statt. Sämtliche Spielgeräte wurden von einem
Ingenieurbüro für Arbeitsschutz eingehend
sicherheitstechnisch begutachtet. Die Fachleute
bescheinigten die Einhaltung der geforderten
Sicherheitsstandards. Kleine erforderliche Repara-
turarbeiten konnte der Bauhof sofort durchführen.

Nach dem Winter mussten die Bäume an den
Spielplätzen zurückgeschnitten werden. Wie Bür-
germeister Norbert Stumpf begründete, waren
die von einem Fachunternehmen durchgeführten
Arbeiten notwendig geworden, um Unfälle und
Verletzungen durch herabfallende Äste zu vermei-
den. Im Rahmen der Verkehrssicherungspflicht hat
der Grundstückseigentümer dafür zu sorgen, dass
von seinem Grundstück keine Gefahr ausgeht. 

Ein würdevoller Rahmen für Trauerfeier-
lichkeiten – 
Bergahorn und Hainbuche bilden den
Mittelpunkt der neu errichteten Urnen-
grabanlage.
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Ihre Anzeige an:
mitteilungsblatt@bubenreuth.de

Postagentur Bubenreuth
Telefon 400 18 70

Montag - Freitag: 9.00 - 13.00 Uhr
14.30 - 18.00 Uhr

Samstag: 9.00 - 12.30 Uhr

Parkplätze vor der Tür gegenüber der 

Sonnen-Apotheke Bubenreuth
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anderes Land. In einem viel zu kleinen Schiff rei-
sen sie über das Meer nach Italien und kommen
schließlich nach einer endlos langen Zugfahrt in
Deutschland an. Hier muss die Familie nicht mehr
um ihr Leben fürchten, trotzdem ist der Blick in
die Zukunft angstvoll. Das Erstaufnahmelager
wirkt abweisend, die Schule erscheint Rahaf
fremd und ihr Vater, der Arzt ist, darf nicht arbei-
ten. Aber Rahaf erfährt auch Freundlichkeit, und
bestimmt wird alles gut – irgendwann.

Barbara Willers · Gemeindebücherei

Neues von der Flüchtlingsinitiative
Bubenreuth

Mittlerweile haben es einige Flüchtlinge bzw. Asyl-
suchende mit Aufenthaltserlaubnis meist durch
eigene Initiative geschafft, Einwohner von Buben-
reuth zu werden. Um sich hier in der Gemeinde zu
integrieren, ist aber mehr von Nöten, als nur hier
zu wohnen; es braucht Gespräche mit „Ein-
heimischen“, Tipps von Ortskennern, Nachbar-
schaftshilfe – eben ein gemeinsames Miteinander,
auch um die Sprachkenntnisse zu verbessern.
Um die Eingewöhnung zu fördern, möchte die
Flüchtlingsinitiative einen Ort ins Leben rufen, an
dem man locker und zwanglos sich kennenlernen
und miteinander in Kontakt treten kann. Daher
soll ab Mai am Mittwochnachmittag zwischen 16
und 18 Uhr an einem (noch zu bestimmenden) Ort
ein Café eingerichtet werden. Hierfür suchen wir
jeweils wöchentlich ein bis zwei Personen, die
bereit wären, den Raum aufzusperren, Kaffee
oder Tee zu kochen und in dieser Zeit als An-
sprechpartner für die Geflüchteten zu fungieren:
Jeder kann etwas anderes gut, daher kann man
hier zum Beispiel eigene Kenntnisse oder auch
Adressen weitergeben, Gesprächspartner vermit-
teln oder sich eben einfach zwanglos kennenler-
nen. Hierzu laden wir alle Bubenreuther Bürger
gerne ein. Über unsere Kontatkdaten, weitere
Aktionen und Spendengesuche informiert weiter-
hin unsere Homepage auf http://www.fluechtlinge-
bubenreuth.de (Insbesondere werden momentan
gesucht: kleine Teppiche, ein (Gaderoben-) Spie-
gel, Sessel, ein Sofa, ein Gefrierschrank und Fuß-
ballschuhe in der Größe 44.)
Für die Flüchtlingsinitiative: Inger-Christina Holndonner

Geänderte Öffnungszeiten im Mai

Im Mai ist die Bücherei nur montags geöffnet
(außer 16.05., Pfingstmontag). Bitte nutzen Sie zur
Verlängerung Ihrer Medien dann auch verstärkt den
Online-Service der Bücherei unter www.buben-
reuth.de unter Gemeindliche Einrichtungen – Ge-
meindebücherei – Online Mediensuche/Medien
verlängern. Unabhängig von den Öffnungszeiten
der Bücherei steht Ihnen die Möglichkeit der
Ausleihe digitaler Medien über den Onleihe-Ver-
bund eMedienBayern zur Verfügung. Sie benöti-
gen dazu einen gültigen Leserausweis der
Gemeindebücherei und ein geeignetes Endgerät
(PC, eBook-Reader, Tablet oder Smartphone).
Nähere Informationen erhalten Sie unter www.eme-
dienbayern.de oder direkt über den Link zur On-
leihe auf der oben schon genannten Seite der
Bücherei auf der Homepage der Gemeinde
Bubenreuth. Ab Montag, 6. Juni, ist wieder nor-
maler Ausleihverkehr.
Die Vorlesestunde im Monat Mai entfällt.

Lesetipp:

Die Flüchtlingsdiskussion bewegt nicht nur
Erwachsene. Auch Kinder verfolgen das Thema
Flüchtlinge in den Medien und haben Fragen
dazu. In der Gemeindebücherei gibt es einige
Bilder- und Kinderbücher, die das Thema „Neu in
einem fremden Land“ aufgreifen und auch schon
für jüngere Kinder geeignet sind.

Bücher zum Thema „Neu in einem fremden Land“

Otto – die kleine Spinne von Guido van
Genechten bietet die Möglichkeit, mit Kindern
über eine faire Haltung gegenüber Menschen zu
sprechen, die anders aussehen oder anders sind,
und über ein friedvolles Miteinander zu philoso-
phieren. Otto ist eine liebe Spinne, aber niemand
weiß das. Alle fürchten Otto oder ekeln sich vor
ihm. So fliehen die anderen Tiere, bevor Otto
überhaupt etwas sagen kann. Dabei will er nur
fragen, ob jemand seinen Geburtstagskuchen mit
ihm teilen möchte, denn Otto wird an diesem Tag
drei Jahre alt. Die Geschichte wird gleichzeitig in
Deutsch und zehn weiteren Sprachen erzählt.
Auf Deutsch und Arabisch wird in Kirsten Boie,
Bestimmt wird alles gut aus Kindersicht die
Geschichte einer Flüchtlingsfamilie aus Syrien
erzählt. Früher haben Rahaf und Hassan in der
syrischen Stadt Homs gewohnt und es schön
gehabt. Aber dann kamen immer öfter die Flug-
zeuge und man musste immerzu Angst haben. Da
haben die Eltern beschlossen wegzugehen in ein

Öffnungszeiten der
Gemeindebücherei

Bubenreuth, Birkenallee 51,
Untergeschoss des Rathauses,
Tel. 8839-27

Montag 15.30 - 17.30 Uhr
Donnerstag 15.30 - 18.30 Uhr
Freitag 10.00 - 12.00 Uhr



in Bubenreuth 

Unser Name ist Programm!

Wir möchten mit unserer Initiative ein soziales Netz-
werk aufbauen, in dem auf freundschaftlich-nach-
barschaftlicher Basis Hilfe, Fähigkeiten und auch
Gegenstände getauscht werden. Auf unseren mo-
natlichen Treffen besteht die Gelegenheit, sich ken-
nen zu lernen und Hilfeleistungen abzusprechen. 
Für Fragen und Informationen steht Ihnen an
unseren Treffen gerne unser Organisationsteam
zur Verfügung:

jeden 2. Montag im Monat, im ev. Gemeinde-
zentrum, Bergstr. 7, um 19.30 Uhr 

Zum Vormerken: 9. Mai 2016 ist unser nächster
Termin.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!
Sabine Fath Tel.: 09131/206600

Energiewende
Bubenreuth

Ein Termin zum Vormerken:
Die 20. Plenumssitzung des Arbeitskreises Energie-
wende ist am Mittwoch, 

20. Juli 2016 um 20:00 Uhr im Rathaus.
Das Treffen ist ein guter Einstieg für jeden Interes-
sierten. Zwanglos können Sie an diesem Abend
die Themen und die Aktiven kennenlernen.
LED-Straßenbeleuchtung
Bei dem Vernetzungstreffen der Energiewende-
Initiativen im Landkreis im letzten November wurde
die Umstellung der Straßenbeleuchtung auf ener-
giesparende LED-Technik als ein sinnvolles
gemeinsames Handlungsfeld identifiziert. Nach
Auffassung vieler Teilnehmer gibt es hier noch
große Potentiale zu heben, was durch die
Wiederaufnahme der staatlichen Förderung seit
1. Oktober 2015 zusätzliche Attraktivität bekom-
men hat. Am 2.5. findet dazu ein Workshop in
Erlangen statt, an dem Aktive des Bubenreuther
AK teilnehmen werden.
Planungsstand Hoffeld
Den aktuellen Planungsstand zum Hoffeld finden
Sie auf der Homepage des AKs. http://www.ew-
bubenreuth.de/index.html
Photovoltaikanlage Bubenreuth Nord
Auf der Homepage der Bundesnetzagentur sind
die Zuschläge für den Gebotstermin 1.4.2016 auf-
gelistet. Das Projekt im Bubenreuther Norden ist
mit aufgeführt und hat somit den Zuschlag be-
kommen. Wenn die Photovoltaikanlage realisiert
wird, ist Bubenreuth seinem Ziel autark zu werden
- zumindest im Strombereich - ein großes Stück
weiter gekommen. Strom ist aber nicht alles für
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Behinderungen durch Baustellen

Aktuelle Meldung
Erhebliche Einschränkung des S-Bahn- und Regio-
nalverkehrs zwischen Erlangen und Bamberg von
Donnerstag, 28. April, 22.00 Uhr, bis Montag, 2. Mai,
03.00 Uhr. Ein Schienenersatzverkehr mit Bussen wird
eingerichtet. Infos unter http://bauarbeiten.bahn.de/docs/
bayern/infos/820_890_1_2804-02052016_fahrplan.pdf

Vorankündigung
Eisenbahnbrücke am Bubenreuther Weg,
Erlangen („Mausloch“); erhebliche Ver-
kehrseinschränkungen vom 06.09.2016
bis voraussichtlich 31.03.2017
Die östliche Erweiterung des zweiteiligen Brücken-
bauwerks ist zwar fertiggestellt. Vom Spätsommer
2016 bis zum Frühjahr 2017 kommt es aber mit
dem Abbruch des jetzt noch vorhandenen alten
westlichen Teils der Brücke und dem Neubau sei-
nes Ersatzes wiederum zu Verkehrsein-
schränkungen. Dies bedeutet im Einzelnen:

In der Zeit vom 06.09.2016 bis 31.03.2017 gilt
prinzipiell folgende Verkehrsführung:
• Einbahnverkehr für den motorisierten Indivi-

dualverkehr (MIV) von West nach Ost, also von
der Staatsstraße Richtung Bubenreuth. Rad-
fahrer und Fußgänger sind auch in Gegen-
richtung (Richtung Westen) zugelassen.

• Der Linienbus von und nach Erlangen befährt
die Unterführung nicht, sondern wird über die
Staatsstraße St 2244 und Kreisstraße ERH 24
durch Bubenreuth bis zur provisorischen
Wendeschleife am südlichen Ortsausgang
Bubenreuth und wieder zurück geführt.

Davon abweichend erfolgen Sperrungen zu fol-
genden Terminen:
• Freitag, 09.09.16, 21.00 Uhr, bis Montag, 12.09.16,

6.00 Uhr:
Vollsperrung für jeglichen Verkehr – also auch
für Fußgänger und Radfahrer – zum Abbruch
des alten Bestandsbauwerkes.

• Dienstag, 13.09.16, bis Montag, 19.09.16, 6 Uhr: 
Sperrung für den motorisierten Verkehr; für
Fußgänger und Radfahrer wird ein dauernd nutz-
barer Notweg in der Unterführung hergestellt.

• Zusätzlich sind bei Bedarf nächtliche Voll-
sperrungen der DB-Unterführung in der Zeit
von jeweils 21 Uhr bis 6 Uhr grundsätzlich
möglich, wenn sie zwingend notwendig sind.

Fuß- und Radweg entlang der Staats-
straße St 2244 (ehemalige B 4) zwischen
Unterführung Bubenreuther Weg und
Tierheim vom 14.08.2016 bis 31.03.2017
Für die Dauer der Baumaßnahmen wird in dem
genannten Bereich auf der Westseite der Gleis-
anlagen eine Baustraße mit Anbindung an die
Staatsstraße St 2244 mit Überfahrung des
gegenläufigen Fuß- und Radweges angelegt.
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die Energiewende. Nun gilt es, verstärkt bei der
Wärme (z.B. durch Solarthermie) und dem Verkehr
(ÖPNV, Elektromobilität) Ideen zu finden, damit wir
auch hier in Bubenreuth vorwärts kommen.
Haben Sie eine Idee dazu? 
Für weitere Informationen steht Ihnen der Arbeits-
kreisleiter Johannes Karl, Telefon 27482, Mail:
j.karl@web.de zur Verfügung. Die Kontaktdaten
der Ansprechpartner der Arbeitsgruppen finden
Sie auf der Homepage unter www.ew-bubenreuth.de,
Kontakt/Impressum.

Johannes Karl
Leiter Arbeitskreis ·Energiewende Bubenreuth

Aus dem Fundbüro

Januar
Fundfahrrad
Schlüssel
Halskette

Februar
Fundfahrrad
Fahrradschloss

März
Fundfahrrad

Buslinie 253 Erlangen – Bubenreuth

Während der Erlanger Bergkirchweih (12. Mai bis
23. Mai 2016) können täglich ab 20:00 Uhr die
Haltestellen „Böttigersteig, Haagstraße, Martin-
Luther-Platz, Altstadtmarkt, Hauptbahnhof und
Arcaden“ aus Sicherheitsgründen nicht mehr bedient
werden.

Die Ersatzhaltestelle „E-Werk/Fuchsengarten“
wird von dieser Linie nicht angefahren!!!

Als Ersatzhaltestelle können hierfür die bestehen-
den Haltestellen „Erlangen, Busbahnhof“ Steig 4
(Parkplatzstraße) und „Erlangen, Werker“ ge-
nutzt werden.
Bitte die Aushänge an den Haltestellen beachten.

Sollte es zu einer, durch die Polizei veranlassten,
spontanen Sperrung der Bayreuther Straße (Höhe
Essenbacher Straße) vor 20:00 Uhr kommen,
nutzen Sie bitte die Haltestellen „Erlangen,
Martin-Luther-Platz“ oder „Erlangen, Werker“ als
Ersatz für die Haltestelle „Haagstraße“ und
„Böttigersteig“.

Zudem werden als Zusatzangebot die Fahrten um
22:20 Uhr und 23:20 Uhr von Erlangen, Neuer
Markt – Bubenreuth von Montag – Donnerstag
während der Bergkirchweih zusätzlich durchge-
führt. Ebenfalls kann während der Bergkirchweih
täglich um 01:30 Uhr von Erlangen, Neuer Markt,
über Bubenreuth nach Möhrendorf gefahren werden.

Mittelschule Baiersdorf

Termine Schulanmeldung für das Schuljahr
2016/2017

Die Anmeldung für die Mittelschule Baiersdorf
zum Schuljahr 2016/17 findet statt am:

Dienstag, 03.05.2016 9:00 bis 11:00 Uhr
Mittwoch, 04.05.2016 9:00 bis 11:00 Uhr
Freitag, 06.05.2016 9:00 bis 11:00 Uhr
Montag, 09.05.2016 9:00 bis 11:00 Uhr
Dienstag, 10.05.2016 9:00 bis 11:00 Uhr

Die Eltern von Kindern, die jetzt die 4. Klasse der
Grundschulen und im kommenden Schuljahr die
Mittelschule Baiersdorf besuchen wollen, bringen
bitte das Übertrittszeugnis, eine Geburtsurkunde
(Stammbuch) und eventuell den Sorgerechts-
beschluss mit.

G. Mayer, Rektor

Vortrag: Das Lernen lernen -
So helfen Sie Ihrem Kind!

am 11.05.2016 um 19:00 Uhr in der Aula der
Mittelschule Baiersdorf für die Eltern unserer
Mittelschule sowie der 3. und 4. Klassen unserer
zuführenden Grundschulen.

Mit den richtigen Tipps und individuellen Lern-
techniken zum Schulerfolg
Der Vortrag richtet sich an Eltern und umfasst
Lerntechniken und individuelle Lernmethoden für
unterschiedliche Lerntypen. Mit praktischen Tipps
zur Kommunikation, Motivation und Hausaufga-
benbearbeitung können Eltern ihre Kinder weg-
weisend im Lernalltag unterstützen.

Gemeinsam für eine bessere Bildung 
Der Verein LVB Lernen e.V. ist ein Zusammen-
schluss von verschiedenen Personen aus dem
Bildungsbereich, die sich gemeinsam gemeinnüt-
zig für eine bessere Bildung einsetzen wollen. Das
Thema “Lernen” steht dabei im Vordergrund, da
hier noch großes Entwicklungspotenzial in der
Gesellschaft besteht.

Richtig lernen von der Grundschule bis zum
Abitur
Die kostenlose Vortragsreihe “Das Lernen lernen”
findet im Schuljahr 2015/16 deutschlandweit an
teilnehmenden Schulen statt und richtet sich an
Eltern mit Kindern vom Grundschulalter bis zum
Abitur.

Mehr Informationen zum Verein und dem Vortrag
finden Sie unter: www.lvb-lernen.de

G. Mayer, Rektor
K. Meyer, Elternbeiratsvorsitzende

Weitere Bekanntmachungen
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Offene Ateliers 30. April / 1. Mai 2016 
- Lust auf einen Waldspaziergang zur Kunst? 

Spazieren Sie doch an diesem Wochenende der
Offenen Ateliers in Bräuningshof vorbei. Hier öff-
net das Freiluftatelier von Bildhauer Stefan R.
Schnetz seine Pforten. Ihren Weg zur Kunst fin-
den Sie unter: www.schnetz-kunst.de
30.4.2016 und 1.5.2016 · 11:00-17:00 Uhr 

Für das Navi: Sie finden den Skulpturengarten gut
100 Meter oberhalb der Adresse: Höhenweg 12,
91094 Langensendelbach. Der Waldweg ist nur
für geländegängige Autos geeignet!

Bündnis 90/Die Grünen

Der Ortsverein Bündnis 90/Die Grünen lädt alle
Interessierten im Rahmen unseres monatlichen
Montagstreffens zu einem Meinungsaustausch
zum Thema Hoffeld ein.

Am Montag den 02.05.2016 ab 19.30 Uhr 

in der Mörsbergei

Gerhard Heeg
Sprecher Ortsverband Bubenreuth

Veranstaltungen der Parteien

Elterntelefon (kostenlos) 

montags bis freitags von 9 - 11 Uhr
dienstags und donnerstags von 17 - 19 Uhr 
Verschiedene Veranstaltungen finden Sie unter
www.kinderschutzbund-erlangen.de

Deutscher Kinderschutzbund
Kreisverband Erlangen e.V.

die lobby für kinder

Kinderschutzbund Erlangen e.V.,
Strümpellstraße 10, 91052 Erlangen

Die Nachbarschaftshilfe 
der Gemeinde Bubenreuth

Die Ehrenamtlichen der Nachbarschafts-
hilfe unterstützen Sie, wenn Ihnen Ange-
hörige oder Freunde nicht zur Seite
stehen können.

Ihre Ansprechpartner:

Gerda Hübenthal, Christiane Krautwurst,
Manfred Winkelmann, Michaela Karl,
Anna Klara Kirschner-Kressert

Telefon (09131) 88 39-90

nachbarschaftshilfe-kontakt@bubenreuth.de

Ihre Anzeige an:
mitteilungsblatt@bubenreuth.de

Redaktionsschluss
für die Juni - Ausgabe 

10. Mai 2016
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AUSKUNFTS- UND BERATUNGSSTELLEN
DER DEUTSCHEN RENTENVERSICHERUNG

Nürnberg
AB-Stelle der DRV
Richard-Wagner-Platz 1, 90443 Nürnberg
Terminvereinbarung: ☎ 0911/23 80-0
Öffnungszeiten: Mo-Mi 8-15 Uhr

Do 8-18 Uhr
Fr 8-13 Uhr

Ihre nächste Beratungsstelle:
Erlangen, Rathausplatz 1 (Stadtverwaltung, Ver-
sicherungsamt)
Terminvereinbarung: ☎ 09131/86 28 35

Öffnungszeiten: 08.30-12.00 Uhr und 
13.00-15.30 Uhr 

(jeden Montag und Dienstag)

ZUR BERATUNG IST DIE MITNAHME DER VERSICHE-
RUNGSNUMMER, DER VERSICHERUNGSUNTERLAGEN
UND DES PERSONALAUSWEISES ERFORDERLICH!

Fachstelle Beratung für pflegende Angehörige
Kostenlose Pflege und Demenzberatung,-Schulung

Sprechzeiten in 91054 Buckenhof  Zeidelweide 11

Montags 13:30 – 15:30 Uhr
(in Eschenau, Heroldsberg, Kalchreuth )

Dienstag 15:00 – 17:00 Uhr  

Donnerstag 10:00 – 12:00 Uhr  

jeden 2ten Donnerstag in Baiersdorf 14:00 – 16:00 Uhr
Tel. Anmeldung

Hausbesuche n. Vereinbarung!
Angehörigengesprächskreis, Angehörigenschulung “Edukation“
E .HelferInnenausbildung,E. Helferkreis, Begegnungstag

Fachberaterin: Petra Mönius-Gittelbauer 
09131/715385 Mobil: 0176/10005747
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Wiederkehrende Termine der Bubenreuther
Vereine, Gruppen und kirchlichen Einrichtungen

Jeden 1. Dienstag 14.30 Uhr: Frauenkreis St. Lukas Wöchentl. Proben-Termine der musikalischen Gruppen:

Evang. Gemeindezentrum

Jeden 3. Mittwoch: 14.30 Uhr Seniorenclub Evang. Kirchenchor: (gemischt): Do 19.30 Uhr, Ev. Gemeindezentrum

Kath. Pfarrzentrum / Pfarrsaal Evang. Kinderchor: Fr. 15 Uhr Vorschulkinder – 2. Klasse,

Jeden 1. und 3. Donnerstag 17 Uhr 15.45 Uhr ab 3. Klasse, Ev. Gemeindezentrum

Senioren-Kegeln im Sportheim „Zum Franken“ Evang. Posaunenchor: Mo 18.30 Uhr, Ev. Gemeindezentrum

Jeden 1. Freitag: Kleintierzuchtverein Möhrendorf-Bubenreuth Sinfonisches Orchester: Mo 20 Uhr, Grundschule

Monatsversammlung im Vereinsheim Egerländer Geigenbauerkapelle: Di 20 Uhr, Grundschule

April bis Oktober 20 Uhr, November bis März 19 Uhr Bigband Oldies: Mi 19.30 Uhr, Grundschule

Jeden 2. Donnerstag 19 Uhr: Egerländer Stammtisch Egerländer Heimatchor (gemischt): Do 20 Uhr Kath. Pfarrzentrum

Gasthaus „Zur Post“ (Angermüller) Männergesangverein: Fr 20 Uhr, Gasthaus „zur Post”

Jeden letzten Donnerstag im Monat 20 Uhr: Freiw. Feuerwehr Kath. Musikgruppe „Los Cravallos“: Mi., 17.45 Uhr, 

Seniorenstammtisch, Feuerwehrhaus Josephskirche

Jeden 1. Sonntag von 11.00 - 12.00 Uhr 

und auf Anfrage (Frau Paulus, Tel.: 24136) 

Heimatmuseum im Madamehäuschen geöffnet

Aktuelle Veranstaltungen finden Sie unter www.bubenreuth.de (Startseite -> Veranstaltungen)

Mitteilungen der Vereine

Parteiverkehr: Montag - Freitag, 8.00 - 12.00 Uhr, zusätzlich Donnerstag 14.00 - 17.00 Uhr
Barrierefreier Zugang ins Rathaus über den Eingang im Untergeschoss rechts neben der Freitreppe möglich. 

Bitte in jedem Fall – auch bei geöffneter Eingangstür im UG – über die Außen-Gegensprechanlage dort anmelden!
Bankverbindungen: Sparkasse Erlangen, Nr. 3-000 306 (BLZ 763 500 00) Raiffeisen-Volksbank Erlangen eG, Nr. 2 701 510 (BLZ 763 600 33)

Sachgebiet/Einrichtung Name Tel.-Nr.
Telefonzentrale 88 39-00
Erster Bürgermeister Herr Stumpf 88 39-11
Vorzimmer des Bürgermeisters
und Vermittlung, Mitteilungsblatt Frau Bauer 88 39-11
Geschäftsleitung Herr Racher 88 39-17
Öffentlichkeitsarbeit, Mitteilungsblatt Frau Eckert 88 39-18
Bauamt Herr Franz 88 39-20
Beiträge (Herstellung, Wasser/Kanal,
Erschließung, Straßenausbau) Frau Gundermann 88 39-23
Bauamt-Technik Herr Wölfel 88 39-25
Finanzverwaltung Herr Zentgraf 88 39-19
Gemeindekasse, Steuern,
Gebühren Frau Lechner 88 39-21
Meldebehörde, Passamt,
Rentenangelegenheiten Frau Quaadt 88 39-12
Mittagsbetreuung, 
Jugendmusikstätte Frau Kollar 88 39-29
Personalamt, Fundbüro Frau Messingschlager 88 39-14
Standesamt, Friedhofsverwaltung,
Öffentliche Sicherheit Herr Benisch 88 39-15
Gemeindebücherei Frau Willers 88 39-27
Gemeindebauhof, Am Bauhof Herr Jakobi 20 53 24
Telefax 88 39-22

Internet-Präsentation http://www.bubenreuth.de
E-Mail: info@bubenreuth.de
Weitere E-Mail-Adressen:
Bauer, Pia .................................................... p.bauer@bubenreuth.de
Benisch, Christian .................................... c.benisch@bubenreuth.de
Eckert, Monika........................................... m.eckert@bubenreuth.de
Franz, Michael ............................................. m.franz@bubenreuth.de
Gundermann, Michaela ................... m.gundermann@bubenreuth.de
Kollar, Petra.................................................. p.kollar@bubenreuth.de
Lechner, Kerstin ........................................ k.lechner@bubenreuth.de
Messingschlager, Ines ................ i.messingschlager@bubenreuth.de
Quaadt, Simone......................................... s.quaadt@bubenreuth.de
Racher, Helmut ........................................... h.racher@bubenreuth.de
Stumpf, Norbert......................................... n.stumpf@bubenreuth.de
Willers, Barbara .......................................... b.willers@bubenreuth.de
Wölfel, Thomas........................................... t.woelfel@bubenreuth.de
Zentgraf, Tobias........................................ t.zentgraf@bubenreuth.de
Bauhof .......................................................... bauhof@bubenreuth.de
Müllabrechnung, LRA 09193/2 00
Müllberatung, LRA 09193/2 05 97
Müllabfuhr - Fa. Hofmann 7 96 10
Grundschule Bubenreuth 61 22 0-0
Feuerwehrgerätehaus - nicht ständig besetzt 20 31 12

Telefonnummern der Gemeinde Bubenreuth
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INTERNATIONALES TURNIER 2016

3 Mannschaften messen sich auf internationaler Ebene
Am Donnerstag, den 24.03.2016 um 05:30 Uhr früh, machten sich die Mannschaften der D-, C- und
B-Junioren des SV Bubenreuth auf den Weg nach Rimini (Italien), um sich beim internationalen
Turnier des Trofeo Adriatico mit anderen Mannschaften aus Europa zu messen. Nach einer 12-stün-
digen Fahrt durften die Mannschaften im Hotel Oceanic einchecken und den restlichen Abend ent-
spannen, die einen zog es noch über die Strandpromenade oder in die Stadt, die anderen an den
hoteleigenen Pool-Billardtisch. Am nächsten Morgen (Karfreitag) starteten die ersten Gruppen-
spiele der SVB Mannschaften. Nach den ersten beiden Spielen aller Mannschaften waren wir
gespannt auf die Eröffnungsfeier im Stadio Romeo Neri von Rimini. Am Samstagmorgen hatte dann
die B-Junioren ihr Highlight, das Spiel gegen den Proficlub des R.S.C Anderlecht. Nach einem völ-
lig verdienten Unentschieden beendete man die Gruppenphase. Am Abend hatte man sich in einer
Sportsbar zum Pizzaessen getroffen und um das Fußballspiel Deutschland vs. England zu analy-
sieren. Am Ostersonntag spielten die Jugendmannschaften ihre Platzierungsspiele aus und ent-
spannten die letzten Stunden bei Sonnenschein am Strand. Am Ostermontag um 10:30 Uhr mach-
ten sich die Mannschaften wieder auf den Weg Richtung Heimat. Nach einer 13-stündigen Fahrt
fuhr man am Sportheim „Zum Franken“ ein und trat die letzte Fahrt nach Hause an. Ein eindrucks-
volles und spaßiges Erlebnis ging hiermit zu Ende! Auf der Fahrt konnten wir nicht nur eine fußbal-
lerische Erfahrung im internationalen Bereich machen, sondern gerade den Zusammenhalt, den
Teamgeist und das Miteinander in den Mannschaften weiterentwickeln.

Bedanken möchten wir uns bei unserem BM Norbert Stumpf, der alles aus nächster Nähe betrach-
ten und beobachten durfte und wir somit auch unserer Gemeinde mehr Einblick in unser
Vereinsleben und die von uns geleistete Arbeit geben konnten.

Fußballabteilung - Jugendfußball
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Turnabteilung

Tennisabteilung

Fitnessstunde

Montags von 19:00 bis 20:00 in der Mehrzweckhalle

Die Stunde setzt sich zusammen aus effektivem Herzkreislauftraining (Fatburner) und anschließen-
dem Krafttraining. Fatburner ist ein moderates Ausdauertraining mit Hanteln, welches den
Kreislauf und auch die Fettverbrennung ankurbelt. Danach ist das Krafttraining umso effektiver. Die
abschließenden 10 Minuten Entspannung sind dann wohlverdient.

Es freut sich auf Ihr/Euer Kommen, Monika Karpstein

Krisendienst Mittelfranken
– Hilfe für Menschen in Notlagen –

Hessestr. 10 · 90443 Nürnberg
Tel.: 0911/42 48 55-0

www.krisendienst-mittelfranken.de

Friedhof Bubenreuth
Öffnungszeiten
Sommerzeit: Von 07:00 – 21.00 Uhr

Winterzeit: Von 07:00 – 18.00 Uhr



Älter werden in Bubenreuth
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Am 12.05.2016 muss die Sprechstunde
der Seniorenbeauftragten leider ausfallen,
weil sich Herr Winkelmann und Herr Leyh
auf einer Fortbildung in Roth befinden.

Die kurzzeitig vergriffene
Notfallmappe ist wieder da! 
Eingeheftet sind Seiten mit wichtigen Tele-
fonnummern und Vordrucke, in die Sie z.B.
Ihren Hausarzt, wichtige Medikamente,
Versicherungsdaten u.a.m. eintragen kön-
nen. Außerdem enthält sie auch Formulare,
die Sie zusammen mit Ihren Angehörigen,
Ihrem Hausarzt und den von uns auf den
Gelben Seniorenseiten des Mitteilungs-
blattes genannten Beratungsstellen in
Erlangen für Ihre persönliche rechtliche
Vorsorge ausfüllen können. 
Die Mappe ist wieder gegen die Schutz-
gebühr von 50 Cent im Rathaus erhältlich:
Täglich bei Frau Simone Quaadt (Einwoh-
nermeldeamt), am Donnerstag auch in
unserer Seniorensprechstunde von 10:00 –
11:00 Uhr.

“Wege aus der Pflegefalle”
Autorenlesung und Diskussion in der Volks-
hochschule, Donnerstag, 12.05.2016

Besonders in der deutschen Gesellschaft
ist der Gedanke “Meine Kinder pflegen
mich” noch stark verankert. Doch immer
mehr Angehörige geraten dabei in eine
aussichtslose Lage.
Erfahren Sie in dem Vortrag “Wege aus der
Pflegefalle”, warum es für alle Beteiligten
wichtig ist, sich selbst immer wieder in den
Mittelpunkt zu stellen. Denn nur, wer sich
selbst gegenüber Verantwortung verspürt,
kann auch die Verantwortung für andere
übernehmen, und Fürsorge ja - aber recht-
zeitig Grenzen zu ziehen, ist erlaubt.
Martina Rosenberg pflegte selbst rund 8
Jahre ihre Eltern, war während der ganzen
Zeit berufstätig und gleichzeitig Mutter einer

Tochter im Grundschulalter. Ihre langjährige
Arbeit in Sozialverbänden ermöglicht ihr
zusätzlich einen tiefen Einblick in die ambu-
lante sowie stationäre Versorgung in der
Altenhilfe.
2012 erreichte die Autorin über ihren
“Spiegel”-Bestseller “Mutter, wann stirbst
du endlich?” hohe mediale Aufmerksam-
keit. “Wege aus der Pflegefalle” erschien im
Herbst 2015 im Herder-Verlag. (VHS)

SICHERHEIT IM ALTER

Während die Zahl der Wohnungseinbrüche
in Deutschland von 2014 auf 2015 um fast
10 Prozent gestiegen ist (Erlanger Nach-
richten, 31.03.2016), ist erfreulicherweise
die „Zahl der Straftaten in Bayern gesun-
ken“. So wurde z.B. insgesamt „7480 Mal
in Wohnungen eingebrochen – ein Minus
von neun Prozent im Vergleich zum Vorjahr.
In knapp der Hälfte der Fälle blieb es beim
Versuch.“ (SZ, 24.3.2016). Die Polizei führt
diesen Erfolg unter anderem auf Schwer-
punktkontrollen, die länderübergreifende
Ermittlungsarbeit, den Einsatz innovativer
Technik und auch auf ihre Aufklärungs-
kampagnen der letzten Jahre zurück. Die
komplette „Polizeiliche Kriminalstatistik
Bayern 2015“ finden Sie unter
https://www.polizei.bayern.de/content/6/
4/9/pks_pressebericht_2015.pdf

Auf Einladung des Seniorenclubs hat die
Polizei dankenswerterweise auch in Buben-
reuth schon Ratschläge zur Vorbeugung
gegeben. Sie wird das auch in Zukunft wie-
der tun. Mit weiteren Tipps und Hinweisen
möchten wir als Seniorenbeauftragte diese
Präventionsarbeit der Polizei unterstützen.
Gerade ältere Menschen werden mitunter
gezielt als Opfer krimineller Handlungen
ausgewählt, sei es in Erwartung geringerer
Aufmerksamkeit, vermuteter Gutgläubigkeit
oder wegen vernachlässigter Sicherheits-
standards in ihrem Wohnbereich.
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Tipp: 
Die Kriminalpolizei bietet kostenlos Mate-
rial und individuelle Beratung an:

Polizeiinspektion Erlangen-Land
Gräfenberger Str. 41, 
91080 Uttenreuth
Tel. (09131) 760-514 oder -760-515

Kriminalpolizeiliche Beratungsstelle
Schornbaumstr. 11, 91052 Erlangen
Beratungsstelle: Tel. (09131) 760 – 380,
Internet: www.polizei.bayern.de

Im Folgenden geben wir Ihnen einige Hin-
weise, Ratschläge und Tipps. Wir stützen
uns dabei auf Materialien und Informa-
tionen der Polizei (http://www.polizei-bera-
tung.de) und auf Hinweise aus dem „Rat-
geber für Seniorinnen und Senioren“,
Ausgabe 2015/16, den der Landkreis
Erlangen-Höchstadt erarbeitet hat. 

TRICKS AN DER HAUSTÜR

Hilfsbereitschaft an der Wohnungstür zahlt
sich leider manchmal nicht aus. Diebe und
Betrüger haben schauspielerische Fähig-
keiten und nutzen Ihre Gutgläubigkeit
schamlos aus. 
Lassen Sie niemanden in die Wohnung,
den Sie nicht kennen!
Einem Betrüger sind seine finsteren Ab-
sichten in den seltensten Fällen anzusehen.
Die Täter treten in ganz unterschiedlichen
Rollen auf: Mal geben sie sich als seriös
gekleideter Geschäftsmann, mal werden
sie als Handwerker in Arbeitskleidung, als
Hilfsbedürftiger oder sogar als angebliche
Amtsperson vorstellig. Um ans Ziel zu
gelangen, überraschen die Täter immer
wieder durch außerordentlichen Ideenreich-
tum. Der durch sie verursachte finanzielle
Schaden ist oft nicht wieder auszugleichen.
Vorsicht ist z. B. geboten bei:

• „Kann ich ein Glas Wasser haben?“
• „Haben Sie Papier und Bleistift?“
• „Können Sie mir Geld wechseln?“
• „Ich muss schnell telefonieren!“ 
• „Mein Baby braucht sein Fläschchen!“
• Umfragen aller Art

Tipps Ihrer Polizei:
Schauen Sie sich Besucher vor dem Öffnen
der Tür genau an!
Öffnen Sie Fremden die Tür grundsätzlich
nur mit vorgelegter Türsperre!
Lassen Sie niemals Fremde in Ihre Woh-
nung, vor allem nicht, wenn Sie alleine
daheim sind. Versuchen Sie, bei unbekann-
ten Besuchern immer eine Person Ihres
Vertrauens hinzuzuziehen!

Melden von Betrugsdelikten
Falls Sie leider selbst einmal Opfer von
Trickbetrügern oder Trickdieben werden,
oder wenn Sie den Eindruck haben, dass
ein Versuch hierzu unternommen wurde,
verständigen Sie bitte so schnell wie mög-
lich die Polizei unter Rufnummer 110. 

Dieser Notruf ist für Sie immer
kostenlos!

SCHUTZ VOR HAUS- UND
WOHNUNUNGSEINBRÜCHEN

Die meisten Einbruchdiebstähle ereignen
sich tagsüber (Schwerpunkte: Mittagszeit
und Abenddämmerung) und nicht nachts,
wie oft angenommen wird! Viele Woh-
nungseinbrüche und Diebstähle sind dem
Leichtsinn der Bewohner zuzuschreiben,
weil …

• dem Täter deutlich gezeigt wird, dass die
Bewohner nicht anwesend sind (so sollte z.
B. in einem Trauerfall das Trauerhaus nicht
unbeaufsichtigt bleiben! Anschrift und
Zeitpunkt der Beerdigung sind in Traueran-
zeigen auch für Einbrecher nachzulesen)



Älter werden in Bubenreuth
Informationen für Seniorinnen und Senioren

21

• die Tür geöffnet wurde, ohne sich vorher
Klarheit über den Besucher zu verschaf-
fen

• die Tür ohne vorgelegten Sperrbügel/
Sperrkette geöffnet wurde.

Tipps zur Vorbeugung:

• Auch bei kurzer Abwesenheit alle Türen
(Haus-, Keller- und Wohnungstür) und
alle leicht erreichbaren Fenster sorgfältig
schließen (Türen zweimal abschließen).

• Wohnungs-/Hausschlüssel möglichst nie
„verstecken“, sondern z. B. dem Nach-
barn geben.

• Tür erst dann öffnen, wenn man weiß, wer
vor der Tür steht (Gegensprechanlage,
Türspion).

• Mit Nachbarn/Bekannten vereinbaren,
dass während der Abwesenheit der
Bewohner täglich nach dem Haus bzw.
der Wohnung gesehen wird.

• Darauf achten, wer sich im Treppenhaus
oder im Wohnbereich des Nachbarn auf-
hält.

• Fremde nach dem Grund ihrer Anwe-
senheit fragen.

• Bei ungewöhnlichen Ereignissen sicher-
heitshalber die Polizei rufen.

Schwachpunkte am Haus

• Kellerfenster und Lichtschächte 
• Terrassentüren und -fenster 
• Balkontüren und -fenster 
• Keller-, Außen- und Nebentüren
• Haus- und Wohnungstüren
• Dachfenster und –luken

Nutzen Sie den kostenlosen Beratungs-
service der 
Polizeiinspektion Erlangen-Land
oder der Beratungsstelle der 
Kriminalpolizeiinspektion Erlangen 
(vgl. Telefon-Nr. oben).

HAUSTÜR-, TELEFON-, UND
INTERNETGESCHÄFTE

Für Verträge, die Sie in Ihrer Wohnung oder
auf öffentlichen Verkehrswegen abge-
schlossen haben, bleibt Ihnen ein zwei-
wöchiges Rücktrittsrecht. Der Rücktritt
vom Vertrag muss schriftlich erfolgen, am
besten per Einschreiben mit Rückschein.
Eine Begründung ist nicht erforderlich. 
Bitte achten Sie stets auf die (meist klein
gedruckten) Geschäftsbedingungen und
auf Aushändigung einer Durchschrift Ihrer
Bestellung bzw. des Kaufvertrages. Achten
Sie vor allem auf das Datum des Vertrags –
auf dem Original und allen Durchschriften. 
Schließen Sie möglichst niemals „Haus-
türverträge“ ab, die Ihnen jemand zwischen
Tür und Angel schnell und „super preisgün-
stig“ aufdrängen will.

Telefon und Internet
Besondere Vorsicht ist bei ungebetenen
telefonischen Angeboten von Unbekannten
angeraten. Es wird dringend empfohlen,
keinerlei Auskünfte über persönliche Daten
zu geben.
Dies gilt ebenso bei Internetangeboten.
Das zweiwöchige Rücktrittsrecht ohne
Nennung von Gründen gilt nach dem
„Fernabgabegesetz“ in gleicher Weise auch
für Geschäfte über Telefon oder E-Mail.

Gewinnbenachrichtigungen:
Erhielten Sie per E-Mail oder mit der Post
schon einmal einen angeblichen Gewinn?
In aller Regel können Sie davon ausgehen,
dass Sie nicht gewonnen haben. Ziel des
Absenders ist es meistens, Sie auf kosten-
pflichtige Seiten zu locken oder Ihren
Computer mit Viren oder Trojanern zu ver-
seuchen.

Tipp der Polizei: 
Löschen Sie diese E-Mails ungeöffnet! 
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Am Mittwoch, 18. Mai 2016:

Erlanger Bergkirchweih: 
Treffen um 13.00 Uhr

im Schächtners Zelt zum Seniorennachmittag 

Empfehlung: Anfahrt mit Bus VGN 253, 
Haltestelle Böttiger Steig

Veranstaltungen im
Mai 2016

Lernen Sie uns kennen, wir sind eine Gruppe lebenslustiger Menschen im besten
Alter. Übrigens erheben wir keinen Mitgliedsbeitrag.

Wir freuen uns immer auf
ein paar

nette Stunden mit Ihnen.

E.H. Roth, Tel. 22510
Frau Heidi Wörl, Tel. 23712

Frau Ingrid Spinnler, Tel. 24910
und Helferinnen

Senioren-Kegeln
am 19.05.2016

(05.05. Feiertag, Kegeln entfällt)
von 17 Uhr – 19 Uhr

im Sportheim zum “Franken”.
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Datum Uhrzeit Ort Veranstaltung Veranstalter

Mo, 02.05. 19:30 Uhr Kath. Pfarrzentrum Der Jakobsweg: Eine Pilger- Kath. Erwachsenenbildung
reise in Worten und Bildern 

Mi, 04.05. 09:30 Uhr Treffpunkt: Turnhalle Seniorenwanderung DAV

Do, 05.05. 11:00 Uhr Mörsbergeigarten Ökum. Himmelfahrts- Kath. Pfarrgemeinde
gottesdienst Maria Heimsuchung

& evang. Lukasgemeinde

Do, 12.05. 19:30 – VHS-Erlangen, Martina Rosenberg  VHS in Kooperation mit dem
21:30 Uhr Großer Saal, “Wege aus der Pflegefalle” Seniorenbeirat Erlangen

Friedrichstr. 19 (Autorenlesung und Kosten: 8,- €, erm.: 5,- €
Diskussion) erm.: 5,- € (Abendkasse)

Mi, 18.05. 13:00 Uhr Schächtners Zelt Seniorennachmittag Seniorenclub
am Berch

Do, 19.05. 10:00 Uhr Rathaus Seniorensprechstunde

17:00 Uhr SH zum Franken Seniorenkegeln Seniorenclub

Mo, 30.05. bis 02.06. Fahrt nach Amsterdam AWO

Mi, 01.06. 19:30 Uhr Mehrzweckhalle Bürgerversammlung Gemeinde Bubenreuth

Sa, 11.06. Studienfahrt n. Schönbach Kath. Erwachsenenbildung
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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

wir dürfen Ihnen die freudige Nachricht unterbereiten, dass die Bubenreuther
Kerwaburschen einen Verein zur Erhaltung und Pflege des Bubenreuther
Brauchtums, vor allem der Bubenreuther Kerwa, gegründet haben. Die Kerwa-
burschen, ein schon Jahrzehnte, besser gesagt Jahrhunderte alter Zusammenschluss
junger engagierter Bubenreuther, sehen nun durch die Festigung ihrer Hingabe, ihrer
selbst auferlegten Verpflichtung und ihres Herzblutes, Traditionen ihrer Heimat
Bubenreuth zu bewahren, zu leben, zu pflegen sowie fortzuführen beruhigt und
voller Zuversicht der Zukunft entgegen.

In unseren Augen ist es sehr wichtig, diese bedeutenden Dinge eines Ortes nicht zu
verlieren. Nun sind Sie gefragt. Sehen Sie sich in der gleichen Situation oder haben Sie
die gleichen Gedanken und verfolgen Sie die gleichen Interessen wie wir? Dann
zögern Sie nicht lange und melden sich bei uns. Egal ob Sie eher der ruhige fördern-
de Typ oder der engagierte produktive Typ sind. Jedes Mitglied ist ein wichtiges
Mitglied. Gerade auch für die Aktiven unseres Vereins ist ein immer folgender
Nachwuchs sehr wichtig.
Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, melden Sie sich einfach bei uns.

Ihre Kerwaburschen Bubenreuth

Andreas Niersberger Andreas Dörfler Gerome Petak
Vorstandsvorsitzender stellv. Vorstandsvorsitzender Kassenwart

Schriftführer

Florian Schmidt Markus Angermüller
Kerwasau 2016 stellv. Kerwasau 2016

Weitere Informationen erhalten Sie unter:
info@kerwasburschen-bubenreuth.de
www.kerwasburschen-bubenreuth.de
www.facebook.com/kwbbubenreuth

Die Kerwaburschen Bubenreuth laden Sie recht
herzlich zur Bubenreuther Kerwa 2016 ein
vom 24.06.2016 bis 27.06.2016 im Landgasthof Mörsbergei
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Sektion Eger und Egerland 
des Deutschen Alpenvereins e.V.

Veranstaltungs-Termin Ort Thema

Mi. 04.05.2016 Treffpunkt 09.30 Uhr Seniorenwanderung
Mehrzweck-/Turnhalle Bubenreuth

Sa. 07.05.2016 Treffpunkt 09.00 Uhr Tageswanderung Weismain-
Mehrzweck-/Turnhalle Bubenreuth Bärental-Modschiedel

Do. 12.05.2016 Treffpunkt 19.30 Uhr Pfarrsaal Sektionsabend mit Bilderbericht
Kath. Kirche Bubenreuth über Albanien, Mazedonien,

Montenegro

Die Geschäftsstelle der Sektion befindet sich im Bauhof Bubenreuth („Am Bauhof 1 b“) und ist jeweils
am Donnerstag von 17.30 bis 19.00 Uhr geöffnet (nicht in der Pfingstferien).

Veranstaltungen im Mai 2016

Montag, 02. Mai 2016, 19:30
Vortragsabend
Von Wanderschuhen, Staub und Freiheit-
Der Jakobsweg: Eine Pilgerreise in Bildern
und Worten
Referent: Johanes Gawron
Ort: Kath. Pfarrzentrum Bubenreuth

Freitag, 06. Mai 2016, 20:00
Autorenlesung
Mords-Gschichtla
Best of Helmut Vorndran
Referent: Helmut Vorndran
Ort: Kath. Pfarrzentrum Bubenreuth
Der Eintrittspreis (Abendkasse) je Teilnehmer
beträgt 9,- EUR.

Ihre Anzeige an:
mitteilungsblatt@bubenreuth.de

Redaktionsschluss
für die Juni - Ausgabe 

10. Mai 2016
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GOTTESDIENSTE UND TERMINE DER 
KATHOLISCHEN  PFARRGEMEINDE 
MARIA HEIMSUCHUNG

Im Mai 2016

Hochfest Maria – Schutzpatronin von Bayern 
So. 01.05. 9.30 Uhr Eucharistiefeier in der Pfarrkirche

10.00 Uhr Feier der Erstkommunion in Möhrendorf
10.30 Uhr Eucharistiefeier im Franziskusheim
18.00 Uhr Erste Feierliche Maiandacht in der Pfarrkirche; 

die Erstkommunionkinder mit ihren Gewändern sind dazu 
besonders eingeladen 

6. Sonntag der Osterzeit
Mo. 02.05. 10.30 Uhr Eucharistiefeier in Franziskusheim

19.00 Uhr Ökumen. Abendgebet zum Monatsanfang in St. Lukas
Di. 03.05. 16.00 Uhr Eucharistiefeier im Franziskusheim
Mi. 04.05. 16.00 Uhr Vorabendmesse zu Christi Himmelfahrt im Franziskusheim

19.30 Uhr „Tanz als Gebet“ mit Frau Leibl im Pfarrsaal 

Christi Himmelfahrt
Do. 05.05. 10.30 Uhr Eucharistiefeier im Franziskusheim

11.00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst für Jung und Alt mit Kinder- und 
Posaunenchor im Garten der „Mörsbergei“

Fr. 06.05. 19.00 Uhr Eucharistiefeier mit Totengedenken insbesondere der Verstorbenen 
des Monats April in der Pfarrkirche

7. Sonntag der Osterzeit
So. 08.05. 9.30 Uhr Eucharistiefeier in der Pfarrkirche

10.30 Uhr Eucharistiefeier im Franziskusheim 
11.00 Uhr Eucharistiefeier mit Gospel-Projektchor in Möhrendorf 
18.00 Uhr Maiandacht in der Pfarrkirche

Mo. 09.05. 10.30 Uhr Eucharistiefeier im Franziskusheim
Di. 10.05. 16.00 Uhr Eucharistiefeier im Franziskusheim
Mi. 11.05. 10.30 Uhr Eucharistiefeier im Franziskusheim
Do. 12.05. 10.30 Uhr Eucharistiefeier im Franziskusheim

19.00 Uhr Eucharistiefeier für † Angelika Friese in St. Josef

PFINGSTEN
So. 15.05. 9.30 Uhr Festgottesdienst in der Pfarrkirche

10.30 Uhr Wort-Gottes-Feier im Franziskusheim
11.00 Uhr Festgottesdienst in Möhrendorf

Pfingstmontag
Mo. 16.05. 9.30 Uhr Eucharistiefeier in der Pfarrkirche

10.30 Uhr Evang. Gottesdienst im Franziskusheim
11.00 Uhr Ökumen. Gottesdienst in Möhrendorf 

Di. 17.05. 16.00 Uhr Eucharistiefeier im Franziskusheim
Mi. 18.05. 10.30 Uhr Eucharistiefeier im Franziskusheim
Do. 19.05. 19.00 Uhr Eucharistiefeier für † Theo Porwol und Angehörige in St. Josef

Dreifaltigkeitssonntag
So. 22.05. 9.30 Uhr Eucharistiefeier in der Pfarrkirche

10.30 Uhr Eucharistiefeier im Franziskusheim
11.00 Uhr Eucharistiefeier/WGF in Möhrendorf
18.00 Uhr Maiandacht in der Pfarrkirche

Mo. 23.05. 10.30 Uhr Eucharistiefeier im Franziskusheim
Di. 24.05. 16.00 Uhr Eucharistiefeier im Franziskusheim
Mi. 25.05. 16.00 Uhr Vorabendmesse zum Fronleichnamsfest im Franziskusheim

Kirchliche Nachrichten
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Fronleichnam
Do. 26.05. 9.00 Uhr Festgottesdienst und Prozession zusammen mit St. Josef Baiersdorf

in Baiersdorf
Sa. 28.05. 14.00 Uhr Trauung in St. Josef

9. Sonntag im Jahreskreis
So. 29.05. 9.30 Uhr Eucharistiefeier in der Pfarrkirche

10.30 Uhr Eucharistiefeier im Franziskusheim
11.00 Uhr Eucharistiefeier/WGF in Möhrendorf
18.00 Uhr Letzte feierliche Maiandacht in der Pfarrkirche;

die Erstkommunionkinder mit ihren Gewändern sind dazu wieder
besonders eingeladen

Mo. 30.05. 10.30 Uhr Eucharistiefeier im Franziskusheim
Di. 31.05. 16.00 Uhr Eucharistiefeier im Franziskusheim

Mit den besten Wünschen für Sie und Ihre Angehörigen grüßt Sie
Ihr Pfarrer Msgr. Dr. Mathew Kiliroor 

Unsere Anschrift:
Birkenallee 60, 91088 Bubenreuth, Tel. 24 550, FAX: 20 75 61
E-mail: kath-pfarrei.bubenreuth@erzbistum-bamberg.de
Internet: www.kath-pfarrei-bubenreuth.de
Öffnungszeiten Pfarrbüro: Mo – Fr 9.30 Uhr – 11.30 Uhr,

Mi und Do zusätzlich 15.00 – 17.00 Uhr

Gruppen der Pfarrei:

DPSG (Deutsche Pfadfinderschaft St. Georg) – Gruppenstunden:
Montag 19.00 – 20.30 Uhr Pfadfinder (14-16 Jahre)
Dienstag 18.00 – 19.30 Uhr Jungpfadfinder (11-14 Jahre)

19.30 – 21.30 Uhr Rover (16-20 Jahre)
Freitag 17.00 – 18.30 Uhr Wölflinge (7-11 Jahre)

Los Cravallos (unsere Kirchenband für Familiengottesdienste und Tauffeiern):
Donnerstag 17.45 – 18.45 Uhr Probe in der Josefskirche

Schola
Mittwoch 20.00 – 21.30 Uhr Probe im Jugendraum 

Ministranten:
Freitag 17.00 – 18.30 Uhr Ministrantentreff

Hatha-Yoga in der ehem. Krypta. Infos bei Fr. Portenschlager (Tel. 20 73 32)

Kolpingfamilie Bubenreuth
Die Kolpingsfamilie Bubenreuth plant am Sonntag, 19.06.2016 eine Fahrt in die schöne Wagner-Stadt
Bayreuth durchzuführen!

Thema der Veranstaltung: Auf „Wagners Spuren“ durch Bayreuth

Vorläufiger Ablauf der Veranstaltung:

10:30 Abfahrt in Bubenreuth
12:00 Gemeinsames Mittagessen a la Carte
13:30 Führung „Auf den Spuren Wagners“, Ende der Führung an der Villa Wahnfried in Bay-

reuth dem Wohnsitz der Familie Wagner. Hier besteht die Möglichkeit Kaffee zu trinken!
Ca. 16:00 Abfahrt zum Festspielhaus
Gegen 17:30 Heimfahrt nach Bubenreuth

Für die genaue Planung (Einsatz eines Busses, Finanzielles usw.) ist es jedoch dringend erforderlich,
dass Sie sich bei Familie Schäfer anmelden, wenn Sie Interesse haben!

Dies tun Sie am besten per eMail: tassilo.schaefer@gmx.de oder Telefon 201951 unter Angabe der
voraussichtlichen Teilnehmerzahl!

Wir freuen uns auf Ihr Interesse!
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MAI 2016

Jeden Sonntag feiern wir Gottesdienst um
10.00 Uhr und während der Schulzeit parallel
Kindergottesdienst und Minikindergottes-
dienst für die Jüngeren. Nach dem Gottesdienst
herzliche Einladung zum Kirchenkaffee!

Kranke und gehbehinderte Gemeindeglieder
besuchen wir gerne zu Hause, auch zur Feier
eines Hausabendmahls. Bitte rufen Sie im
Gemeindebüro an.

GOTTESDIENSTE IN DER LUKASKIRCHE

Jeden Donnerstag, 19.00 – 19.25 Uhr
Gebetstreffen in der LukasKirche (W.Wisehart)
Zeit für einen Bibeltext, Fürbitte und Dank

So. 1. Mai, 10.00 Uhr Rogate
Gottesdienst (Pfr.in Stahlmann), Kinder- und

Minikindergottesdienst, anschl. Kirchenkaffee

Mo. 2. Mai, 19.00 Uhr 
Ökumen. Abendgebet zum Monatsanfang in der

LukasKirche

Do. 5. Mai, 11.00 Uhr Christi Himmelfahrt

Ökumenischer Gottesdienst
im Mörsbergeigarten

„Der Wind, der Wind, das himmlische Kind“

Pfr. Kiliroor, Pfr.in Stahlmann und Team.
Musikal. Gestaltung: Kinderchor und Posaunenchor

Bei Regen findet der Gottesdienst
in der kath. Pfarrkirche statt.

So. 8. Mai, 10.00 Uhr Exaudi
Gottesdienst, (Pfr.in Stahlmann), Kinder- und
Minikindergottesdienst, anschl. Kirchenkaffee

So. 15. Mai, 10.00 Uhr  Pfingstsonntag
Festgottesdienst mit Abendmahl zu
Pfingsten, kammermusikalisch gestaltet 
(Pfr.in Stahlmann)

Mo. 16. Mai, 10.30 Uhr  Pfingstmontag
Festgottesdienst im Franziskusheim 
(Pfr.in Stahlmann)

So. 22. Mai, 10.00 Uhr Trinitatis
Gottesdienst mit Taufe (Pfr.in Stahlmann), 
anschl. Kirchenkaffee

So. 29. Mai, 10.00 Uhr 1. So n. Trinitatis
Gottesdienst (Lektor D. Großmann), 
anschl. Kirchenkaffee

ANGEBOTE FÜR ERWACHSENE

Frauenkreis:
Di. 3. Mai, 14.30 Uhr:
Der Heimatverein lädt uns ins Madame-Haus
zu einem gemütlichen Beisammensein ein.
Treffpunkt ist im Mörsbergei-Garten.

Umweltteam:
Verantwortlich: G. Dirsch (Tel. 202234)

Besuchsdienst: 
Verantwortlich: H. Stumptner (Tel. 24310)
Nächstes Treffen voraussichtlich im Juli

KIRCHENVORSTAND

Öffentliche Kirchenvorstandssitzung
Di. 10. Mai, 20.00 Uhr
Öffentliche Kirchenvorstandssitzung 
im Gemeindehaus

MUSIK IN DER LUKASGEMEINDE

Posaunenchor:
Probe: Montag 18.30 Uhr

Kirchenchor:
Probe: Donnerstag 19.30 Uhr
Leitung: Sinje Mühlich

Kinder- und Jugendchor:
Probe: Freitag (außer Schulferien)
Leitung: Claudia Elsinger (Tel. 9739076)
15.00 – 15.45 Uhr Vorschulalter bis 4. Klasse
15.45 – 16.30 Uhr für Kinder ab 5. Klasse

Musikalische Früherziehung
Montag (außer Schulferien)
15.00 – 15.30 Uhr für 1. Kindergartenjahr
15.30 – 16.00 Uhr für 2. Kindergartenjahr
16.00 – 16.30 Uhr speziell für Vorschulkinder
Leitung: Claudia Elsinger, Tel. 9739076

FÜR KINDER UND JUGENDLICHE

Eltern-Kind-Gruppe
(Treffen in den Ferien nach Vereinbarung) 
Montag, 9.00 – 10.00 Uhr
Kinder zwischen 0 - 3 Jahren
Kontakt: Annika Drexler (Tel. 970 93 63)
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Mädchenjungschar „Wild-Cats“ – CVJM
Mittwoch, 16.30 – 18.00 Uhr

Jungenjungschar „Adler“ – CVJM
Montag, 17.00 – 18.30 Uhr
Kontakt: Gemeindebüro 28258

Konfirmationskurs
Nächster Termin erst im Juni
Fr. 10. Juni, 17.00 Uhr: Konfi-Kurs
So. 12. Juni, Begrüßungsgottesdienst

Jugendgruppe Crazy Life
Fr. 6. Mai, 20.00 Uhr
Crazy Life Treff im Jugendkeller
Sa. 21. Mai,
Crazy Life Aktion
Nähere Infos bei Rafael Hopfner, Matthias und
Tobias Hübenthal (Tel. 28600)

Ab an den See!

Sommerfreizeit
für Jugendliche von 14 – 16 Jahren;

1. – 8. August 2016 in Süsel 
an der Lübecker Bucht

mit dem bewährten Lukas-Freizeitteam
& Clara Abeßer, Jugendreferentin (Dipl. Soz.-Päd.)

Anmeldungen liegen im Gemeindehaus aus.
Infos und Anmeldung auch im Pfarramt.

KINDERKRIPPE „LUKASKINDER“

LukasKinder
Emmi-Pikler-Weg 1; Tel. 4010140
Leitung: Sonja Nagl

…UND SO ERREICHEN SIE UNS:

Pfr.in Christiane Stahlmann
christiane.stahlmann@elkb.de

Gemeindebüro im Pfarrhaus:
Waldstraße 18, Bubenreuth
Tel.: 28258, Fax: 973118
pfarramt.bubenreuth@elkb.de
www.bubenreuth-evangelisch.de

Öffnungszeiten:
Dienstag und Freitag 10.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag 16.00 – 18.00 Uhr
Pfarramtssekretärin: Gudrun Zenker

Jugendreferentin Clara Abeßer:
mail: clara.abesser@bubenreuth-evangelisch.de

„Lukas unterwegs“
Ein Wochenende für alle

Generationen
Ein abwechslungsreiches und entspanntes Wochen-
ende für kleine und große Leute, Einzelne, Paare
und Familien – also einfach jeden, der mag!

im Kloster
Triefenstein

vom 3.6.-5.5.2016

Leitung: das „Lukas-unterwegs-Team“ und 
Pfarrerin Christiane Stahlmann.

Anmeldungen liegen im Gemeindehaus aus, 
bitte im Gemeindebüro abgeben.

Es grüßt Sie herzlich – 
auch im Namen des Kirchenvorstands,

Pfarrerin Christiane Stahlmann



Das Bubenreuther Gewerbe stellt sich vor:

Möchten Sie Ihr Gewerbe ebenfalls vorstellen? Dann nehmen Sie mit uns Kontakt auf:
mitteilungsblatt@bubenreuth.de
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